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daher verlangen, daß man sich in allen Fällen in Verbindung mit wirk­
lichen Fachleuten setzt, ehe man solche Dinge in die Welt posaunt. 
Allen d e u t s c h e n  R a d i o s e n d e r n  möchten wir die Verbindung 
mit der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde empfehlen, die in allen 
deutschen Landesteilen Fachleute für die Verbreitung einwandfreier, 
volkstümlicher Pilzkenntnisse vermitteln kann.

Außerdem bitten wir alle Radiosender um Unterstützung bei unserer 
durch das Reichsgesundheitsamt eingeleiteten Pressepropaganda, damit 
der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde, Darmstadt, bzw. unserer me­
dizinischen Fachkommission, Dr.med. Welsmann, Pelkum b.Hamm (Westfalen) 
sofort Mitteilung über alle vorkommenden Pi lzvergi f tungen zu deren 
wissenschaftlicher Verarbeitung gemacht wird.

Deutsche Gesellschaft für Pilzkunde.

Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde.
Professor Dr. Lakowitz in Danzig feierte kürzlich seinen 70. Geburts­

tag. Die Deutsche Gesellschaft für Pilzkunde hat ihm ihre herzlichsten 
Glückwünsche übermittelt und zugleich den besten Dank ausgesprochen 
für die warme Unterstützung, die er jederzeit unserer Sache zuteil wer­
den ließ.

Stabsapotheker Dr. Karl, München, -J-.
Im Frühjahr 1929 ist ein eifriges Mitglied, der Stabsapotheker Dr. 

Karl, München, heimgegangen. Seit Herbst des vergangenen Jahres lag 
er an einem schweren Herz- und Nierenleiden ständig zu Bett. Einer 
Anregung des Münchner Kongresses folgend, hatte er sich in den letzten 
Jahren darangemacht, den lateinischen Text von Bresadolas Iconographia 
ins Deutsche zu übertragen. Leider konnte Dr. Karl die Übersetzung der 
letzten Bände nicht mehr durchführen, da sein Sehvermögen durch die 
fortschreitende Krankheit immer mehr nachließ. Vielleicht ist es uns mög­
lich, diese fleißige Übersetzungsarbeit von Dr. Karl auch unsern Mitglie­
dern durch eine Veröffentlichung nutzbar zu machen. Meldungen werden 
an die D. G. f. P. erbeten. Hoffentlich ist auch ein anderes unserer Mit­
glieder bereit, die Übersetzung der nächsten Bresadola-Bände im Sinne 
des Verstorbenen weiterzuführen.

Pilzberatungsstellen.
Pi l zku l t u r ,  besonders Champignonzucht :  Wilhelm Witt, Spezial­

züchterei für Champignonbrut, Torgau/Elbe.

Einladung.
Der Verband schweize r i scher  Vereine für Pi l zkunde  lädt 

unsere Mitglieder zu seiner Tagung am 7. und 8. September  in Zürich 
ein.
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